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Basel, 25. Juni 2014 
 
Regierungsratsbeschluss vom 24. Juni 2014 
 
Vereinbarung zwischen der Europäischen Union und der Schweizerischen Eidgenossen-
schaft zur Festlegung der Modalitäten ihrer Beteiligung am Europäischen Unterstützungs-
büro für Asylfragen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir bedanken uns für die Gelegenheit, zum Entwurf der oben genannten Vereinbarung Stellung 
nehmen zu können.  
 
Der Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt begrüsst ausdrücklich eine gute Kooperation mit den 
EU-Mitgliedstaaten in dieser grenzüberschreitenden Thematik. Mit einer Beteiligung am Europäi-
schen Unterstützungsbüro für Asylfragen (EASO) kann die Schweiz ihr Expertenwissen im Asyl-
bereich einbringen und umgekehrt an den Erkenntnissen anderer Staaten teilhaben. Sie kann so 
ihren Beitrag zu einem harmonisierten europäischen Asylsystem leisten, von dem sie in hohem 
Mass profitiert. Als assoziiertes Mitglied des Dublin-Abkommens ist die Schweiz an einem gut 
funktionierenden Dublin-System interessiert – ein beträchtlicher Anteil der Asylgesuchstellenden 
in der Schweiz kann dank dem Dublin-System an den jeweiligen Erstaufnahmestaat rücküberge-
ben werden. 
 
In diesem Sinn begrüssen wir eine Beteiligung der Schweiz am EASO. Mit der unterbreiteten 
Vereinbarung zwischen der Europäischen Union und der Schweizerischen Eidgenossenschaft zur 
Festlegung der Modalitäten ihrer Beteiligung am Europäischen Unterstützungsbüro für Asylfragen 
erklären wir uns in vorliegender Form einverstanden.  
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

       
Dr. Guy Morin Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Präsident Staatsschreiberin 
 


